[bookmark: _GoBack]Im Zuge der Optimierung von G8  muss der neue Erlass „Unterrichtsbeginn, Verteilung der Wochenstunden, Fünf-Tage-Woche, Klassenarbeiten und Hausaufgaben an allgemeinbildenden Schulen“ eingehalten werden.
Mit unseren Hausaufgabenkonzepten SI und SII haben wir bereits einen wesentlichen Beitrag geleistet.
Ein Punkt war allerdings noch offen.
	2.2	Verteilung der Wochenstunden an Schulen ohne gebundenen  Ganztag 
Der Unterricht soll so verteilt werden, dass der jeweiligen altersbedingten Belastbarkeit der Schülerinnen und Schüler Rechnung getragen wird. Insbesondere darf in den Klassen 5 bis 7 für die einzelne Schülerin oder den einzelnen Schüler an höchstens einem, in den Klassen 8 und 9 an höchstens zwei Nachmittagen verpflichtender Unterricht erteilt werden.

	Handlungsbedarf:

Änderung der Stundentafel (9. Jg.).
Bisher im 9. Jg. laut Stundentafel 35 Std., aber nur 34 Std. erlaubt.
D.h., eine Stunde musste in einen anderen Jahrgang verlegt werden. 




Beschluss der Schulkonferenz vom 29.06.2016:
alte Stundentafel:
Die SP-Stunden am NGB waren folgendermaßen verteilt (gilt für alle drei Zweige):
	Fach
	5. Jg
	6. Jg
	7. Jg
	8. Jg
	9. Jg
	Summe

	Sport (derzeit)
	3
	3
	3
	3
	3
	15

	Summe (alle Fächer -Wochenstunden pro Klasse)
	30
	32
	32
	34
	35
	163



neuer Beschluss (gilt für alle drei Zweige):
	Fach
	5. Jg
	6. Jg
	7. Jg
	8. Jg
	9. Jg
	Summe

	Sport (neu)
	4
	3
	3
	3
	2
	15

	Summe (alle Fächer -Wochenstunden pro Klasse)
	31
	32
	32
	34
	34
	163



